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WOHNEN
Verwaltung: das
dänische Modell

Energieeffizient
sanieren

Totalsanierung
WBG Brugg



Anzeige

MuKEn 2014: Die Mustervorschriften der Kantone im Energiebereich - kurz:
MuKEn - aus dem Jahr 2014 werden kantonal unterschiedlich umgesetzt.
Die entsprechenden Gesetze erhöhen damit die Investitionskosten für neue
Öl- oder Gasheizungen deutlich. Deshalb lohnt es sich, ältere Anlagen noch

rechtzeitig zu ersetzen.

Handeln Sie rechtzeitig!

Handeln Sie jetzt, damit Sie weiterhin bezahlbare wohlige Wärme geniessen können.

Im Januar 2015 hat die Konferenz der
kantonalen Energiedirektoren die
Revision der MuKEn 2014 verabschiedet.
Die Kantone wurden aufgefordert, diese
Mustervorlage bis zirka 2020 umzusetzen.

Inzwischen haben einzelne Kantone

die Vorlage in Kraft gesetzt. Einige
starten jedoch erst mit der Umsetzung
oder warten noch ab. Der Zeitpunkt der
Inkraftsetzung der MuKEn 2014- wird also
kantonal unterschiedlich sein.

Neue Anforderungen
lndenMuKEn2014gehtesumdieganz-
heitliche Betrachtung der Energieeffizienz

eines Hauses - von der Gebäudehülle

über die Gebäudetechnik bis zur
Energiegewinnung. Diese ganzheitliche
Betrachtung bezieht sich unter anderem
auch auf die Ölheizung. Sie soll weiterhin
eingesetzt werden können. Aber: Bei der
Neuinstallation einer Öl- und Gasheizung

müssen nach Inkrafttreten der
MuKEn 2014 zehn Prozent des Wärmebedarfs

mit erneuerbarer Energie
abgedeckt oder zusätzlich durch
Wärmedämmung eingespart werden.

Wenn das Haus gemäss kantonalem
Gebäudeenergienachweis GEAK genü-

Der Gebäudeenergieausweis ist eine
standardisierte Energieetikette.

gend isoliert ist, kann die Ölheizung auch
in ein paar Jahren noch ohne weitere
Auflagen ersetzt werden. Ansonsten werden
nach der Einführung der MuKEn 2014

Heizungs-Kombi nationslösun gen verlangt.

Teure Kombinationslösungen
Ölheizung und Sonnenkollektoren für
Warmwasser - das ist eine der möglichen

Kombinationslösungen. Sie bedeutet

aber für den Hausbesitzer, dass er
zukünftig für die Heizungssanierung in

einem Einfamilienhaus statt zirka 20'000
Franken etwa 35'000 Franken aufwenden

muss. Auch andere Kombinationslösungen

wie zum Beispiel mit einem
Wärmepumpenboiler und Photovoltaik
oder mit einer Luft-Wasser-Wärmepum-
pe kommen auf rund 35'000 Franken zu
stehen.

Die günstigste Lösung
So lange die neue Energiegesetzgebung
im jeweiligen Kanton noch nicht umgesetzt

ist, kann die Ölheizung ohne Auflagen

wieder mit einer Ölheizung ersetzt
werden. Dabei gibt es eine einfache
Faustregel: Ist die Ölheizung 30 oder
mehr Jahre alt, sollte sie möglichst bald

ersetzt werden. Und wenn die Ölheizung
zwischen 20 und 30 Jahren alt ist, sollte
man sich zumindest Überlegungen be¬

züglich eines Ersatzes machen. Denn die
Installation einer neuen Ölheizung vor
der Umsetzung der MuKEn 2014 ist die
einfachste und wahrscheinlich günstigste

Lösung.

WICHTIG:
Jede bestehende Anlage sollte
individuell begutachtet werden.

Dafür stehen Ihnen über die unten
stehenden Informationsstellen

kompetente Fachberater kostenlos
zur Verfügung. Handeln Sie jetzt!

KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG

0800 84 80 84
Lassen Sie sich kostenlos
durch die regionalen
Informationsstellen beraten.

beratungföheizoel.ch
www.heizoel.ch

HEIZEN MITÖL
Die raffinierte Energie
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